
BILDUNGSANGEBOTE
Schwerpunkt Flucht, Asyl, 
Migration

Referent*innen
Elisabeth Teubner  studierte Bildungs- und Erziehungs-
wissenschaften (M.A.), engagiert sich seit 2012 ehrenamtlich 
im Bereich Flucht und Asyl und ist seit vielen Jahren in 
der politischen Erwachsenenbildung tätig. 

Johannes Richter ist Dipl. Soziologe, forschte im Be-
reich Extreme Rechte und ist seit 2011 in der politischen 
Bildungsarbeit aktiv.

Kontakt
Kulturbüro Sachsen e.V. 
Fachstelle Bildungsangebote
Schwerpunkt Flucht, Asyl, Migration

Telefon: +49(0)177-5881576 
Mail: bildung_FAM@kulturbuero-sachsen.de
Web: www.kulturbuero-sachsen.de

MODUL 5 

„Wir schaffen das.“ Möglichkeiten und Heraus-
forderungen von Willkommensinitiativen

Ehrenamtliche Willkommensinitiativen waren und 
sind mit unterschiedlichen Konflikten konfrontiert. 
Um Enttäuschungen, Frustration und Überforde-
rung vorzubeugen bzw. einen guten Umgang mit 
diesen Gefühlen zu entwickeln und so handlungs-
fähig zu bleiben, bietet dieses Modul Raum für 
Reflexion und Auseinandersetzung mit folgenden 

Themen:
 - Motivation und Haltung der eigenen Arbeit
 - Gruppenprozesse und Rollen
 - Zusammenarbeit von Haupt- und Ehrenamtlichen 
 - Erfolge und Herausforderungen

MODERATION
Für ehrenamtliche Initiativen und Bündnisse im 
Feld Flucht und Asyl

Wir sind ansprechbar für ehrenamtliche Initiati-
ven und Bündnisse, die eine Moderation für inter-
ne Prozesse suchen. Wir moderieren auch Treffen 
zwischen ehren- und hauptamtlichen Akteur*innen 
und unterstützen gerne beim Kennenlernen und 
Aushandeln einer gelingenden Kooperation. Zudem 
können sie uns für die Moderation von Netzwerk-
treffen anfragen.

Gerne sind wir bereit, Sie grundlegend zum Thema 
weiterzubilden, Know How zu vermitteln und sie da-
bei zu unterstützen, zukünftige Treffen selbst ziel-
führend zu moderieren.

Das zeichnet unser Angebot aus:

In vorbreitenden Gesprächen ermitteln wir Ihren Fortbil-
dungsbedarf und entwickeln ein Konzept dessen Inhalte, 
Methoden und Materialen zur Zielgruppe, der Zielstel-
lung, den Erwartungen sowie zum Rahmen der ange-
dachten Veranstaltung passen.
Ein ausgewogenes Verhältnis von Wissensvermittlung, 
Erfahrung und Reflexion ist uns dabei wichtig.
Die Module 1-5 können als fertige Gesamtkonzepte um-
gesetzt werden. Auf Nachfrage gestalten wir einzelne 
Workshopeinheiten inhaltlich und zeitlich gerne flexibel 
und an ihre Bedarfe angepasst. 

Zielgruppe:

Unser Angebot richtet sich sachsenweit an Aktive, die im 
Feld Migration, Flucht und Asyl engagiert sind. Dabei sind 
wir sowohl für Ehrenamtliche und Ehrenamtsinitiativen 
ansprechbar, die sich in ihrer Gemeinde oder Stadt mit 
geflüchteten Menschen solidarisieren und ihnen ihre Un-
terstützung anbieten, als auch für Hauptamtliche, deren 
Aufgabe es ist, die zielorientierte Kooperation lokaler Un-
terstützungsstrukturen zu koordinieren. 

 - ehrenamtlich Engagierte im Themenbereich Flucht 
und Asyl, Mitglieder von Willkommensinitiativen 
und Unterstützer*innengruppen

-  hauptamtlich Tätige, die in Kommunen, Kirchen, 
Wohlfahrtsverbänden und anderen Organisationen 
Ehrenamtliche begleiten und koordinieren 

-  andere, am Themenfeld Interessierte 

Organisatorisches:

Die Bildungsveranstaltungen sind auf mind. sechs Stun-
den angesetzt. Andere Formate sind jedoch in Absprache 
möglich. Die Honorarkosten für die Fortbildungen be-
messen sich an Umfang und Rahmen der Veranstaltung. 
Nehmen Sie dazu gerne Kontakt zu uns auf.

Für Ehrenamtliche ist das Angebot kostenfrei.



UNSER ANGEBOT
Zur Unterstützung ehrenamtlich Engagierter und 
hauptamtlich Aktiver im Feld Flucht und Asyl, er-
stellen wir Workshops, Fachtage, Weiterbildungen 
und Moderationen zu folgenden Themen:

MODUL 2
„Wir und die Anderen“ – Diskriminierung im Alltag
 

Persönliche Erfahrungen und gesellschaftliche 
Verhältnisse prägen uns. Sie wirken sich auf un-
sere Wahrnehmung aus, darauf wie wir Erlebnisse 
einordnen und anderen Menschen begegnen. 
Im Rahmen des Moduls werden wir uns mit der 
Frage auseinandersetzen, wie unsere eigene Bril-
le, durch die wir auf die Welt schauen, beschaffen 
ist. Welche Bilder haben sich in unseren Köpfen 
angesammelt? Welchen Einfluss haben sie auf be-
wusste und unbewusste Denk- und Verhaltenswei-
sen? 

Das Modul gibt Impulse für eine Perspektiverwei-
terung und zur Selbstreflexion. 

Möglicher Themenkanon:
 - Vorurteile und Diskriminierung
 - Rassismus als Machtverhältnis
 - Auseinandersetzung mit Kultur und Vielfalt
 - Öffnung für die Migrationsgesellschaft

MODUL 1
Grundlagen Migration, Flucht, Asyl - global
und in der BRD

Für alle, die geflüchtete Menschen unterstützen, 
ist Grundlagenwissen im Themengebiet Flucht und 
Asyl sehr hilfreich. 

Dazu bieten wir in unserem Einstiegsmodul 
folgende Themen an:

 - Fluchtursachen und Migrationsbewegungen weltweit
 - Asylsystem und -verfahren in Deutschland
 - Ausgang des Asylverfahrens und   

Aufenthaltstitel in der BRD
 - Soziale Rechte und Teilhabemöglichkeiten 

für Geflüchtete

MODUL 3
„Let’s get organized“ – Werkzeuge für eine
gelingende Organisation ehrenamtlicher Initiativen

Um gemeinsam wirken zu können und ehrenamtliches 
Engagement auf stabile Beine zu stellen, ist es hilfreich 
gemeinsam auszuhandeln, wie der Gruppenprozess 
gelingend und zufriedenstellend für alle Beteiligte or-
ganisiert werden und nachhaltige Handlungsfähigkeit 
hergestellt werden kann.

In diesem Sinne vermitteln wir Werkzeuge
und Wissen zu folgenden Themen:

 - Arbeit mit Zielvereinbarungen und   
Selbstverständnis

 - Beteiligungs- und Koordinationskonzepte
 - Kommunikation in und Moderation von  

Gruppenprozessen
 - Grundlagen Projekt- und    

Freiwilligenmanagement
 - Einblick in Öffentlichkeitsarbeit und  

Finanzierungsmöglichkeiten 

Das Angebot richtet sich sowohl an haupt- wie ehren-
amtliche Koordinator*innen von Initiativen, als auch an 
konkrete Gruppen, die ihre Strukturen und Prozesse in 
den Blick nehmen wollen.

MODUL 4

„Nein, das sehe ich anders!“ Vorurteile, Fake News 
und rassistische Bilder in der Migrationsdebatte 
aufdecken

Im Rahmen des Moduls analysieren wir die aktuelle 
Migrationsdebatte, klären über gängige Vorurteile und 
Fake News auf und nehmen rechte Akteure und ihre 
Strategien in den Blick. 

Darüber hinaus werden wir Handlungssicherheit in 
der Auseinandersetzung mit rassistischen und ande-
ren menschenfeindlichen Verhaltensweisen herstel-
len und Strategien des Umgangs entwickeln.

Entsprechend dieser Zielstellung bieten wir 
folgendes Themenspektrum an:

 - Analyse der Migrationsdebatte in  
Gesellschaft und Medien 

 - Fake News, Vorurteile und rechte   
Wortergreifungsstrategien

 - Überblick zu neonazistischen und   
anderen rechten Strukturen

 - Handlungsmöglichkeiten, Gegenstrategien 


